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NIEDERSCHRIFT 

ÜBER DIE SITZUNG (10) 

ÖFFENTLICHER TEIL 

AM 2. NOVEMBER 2020 UM 19:00 UHR 

IN DER TURNHALLE WOHMBRECHTS 

 

 

Vorsitzender: Erster Bürgermeister Oliver-Kersten Raab 

 

Anwesend:  Michael Zeh  

 Rebecca Schmalzl  

 Manuel Deinhart  

 Stephan Fey  

 Florian Gsell  

 Heike Kirchmann  

 Alexander Linke  

 Armin Müller  

 Anton Pfeiffer  

 Andreas Roth  

 Manfred Scheuerl ab 19:04 Uhr  

 Armin Woll  

 Wolfgang Zodel  

 

Entschuldigt:  Heinz Lieg  

  

Gemeinderat Hergatz 
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Ö f f e n t l i c h e r   T e i l 

Tagesordnung: 

 

1. Machbarkeitsstudie Dorfmitte Wohmbrechts 
hier: Vorstellungsrunde Architekturbüros 
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Der Vorsitzende, erster Bürgermeister Oliver-Kersten Raab, eröffnet um 19:00 Uhr die  
10. Gemeinderatssitzung und stellt fest, dass zu dieser form- und fristgerecht eingeladen 
wurde. Ebenso stellt er fest, dass der Gemeinderat mit 13 stimmberechtigten Mitgliedern ver-
treten und beschlussfähig ist. Gemeinderat Lieg ist entschuldigt. Gemeinderat Scheuerl kommt 
später. Einwände gegen die Tagesordnung von Seiten des Gemeinderats bestehen nicht. 
Der Vorsitzende begrüßt die anwesenden Bürgerinnen und Bürger und die Herren von den 
Architekturbüros. Von der Presse ist noch niemand anwesend. 
 
 

TOP 1   
Machbarkeitsstudie Dorfmitte Wohmbrechts 

hier: Vorstellungsrunde Architekturbüros 

AZ: 6130.02 

 

Der Vorsitzende trägt den Sachverhalt vor. Für die Vergabe der Machbarkeitsstudie der Dorf-
mitte Wohmbrechts soll im ersten Schritt eine Auswahl von Architekturbüros durch den Ge-
meinderat vorgenommen werden. Es wurden 10 Büros angeschrieben. 4 Architekturbüros sind 
der Einladung gefolgt und werden eine Präsentation ihres Büros geben. Folgende Büros stel-
len sich in der angegebenen Reihenfolge vor: 
 

1. GMS Architekten, Isny 
2. Ploesser Architekten, Friedrichshafen 
3. Studio MM Architekt, Wangen 
4. Dr. Klaus Pilz Architekt, Vilgertshofen. 

 
Gemeinderat Scheuerl kommt um 19:04 Uhr. Herr Winkler von der Presse kommt um 19:20 
Uhr. 
 
 

1. PRÄSENTATION GMS ARCHITEKTEN 
 
GeMeinSam ARCHITEKTEN 
 
Herr Georg Schmitz, Dipl. Ing. Architekt von GMS Architekten, Isny, stellt sich zusammen mit 
seinem Vater Hans-Georg Schmitz, Dipl. Ing. Architekt, dem Gremium vor. Er präsentiert ent-
sprechend der Bewertungsmatrix für den Gemeinderat seine finanzielle, wirtschaftliche, fach-
liche und persönliche Leistungsfähigkeit sowie ein vergleichbares Projekt. Die Arbeit im Detail 
sei ihm sehr wichtig. Anbieten könne er sich als Architekt oder als Generalplaner mit Lieferung 
der Fachplaner. 
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Auf Fragen aus dem Gemeinderat teilt Herr Schmitz mit, dass der Dorfplatz, obwohl er nicht 
erwähnt wurde, eine große Rolle spiele und zentrales Element in der Gesamtgestaltung sei. 
Durch die Vielzahl seiner Mitarbeiter u. a. auch Fachleute, die ihm zur Seite stehen, habe er 
auf jeden Fall noch Kapazitäten frei und freue sich auf die Herausforderung mit dem Ensem-
ble in Hergatz. Das Büro arbeite mit verschiedenen Freianlagenplanern zusammen. Hier 
nennt er Herrn Senner und Herrn Siegmund. Er biete der Gemeinde alle Leistungsphasen 
an, auch die Bauleitung mache er selber. Zudem sei die Nähe des Büros ein großer Vorteil. 
Niederlassungen befinden sich in Isny, Kressbronn, Leutkirch und Kempten. 
Auf abschließende Frage des Vorsitzenden zur Statik, informiert Herr Schmitz, dass er hier 
auf Planer zurückgreife, mit denen er gute Erfahrungen gemacht habe, z.B. Lämmle Wig-
gensbach. 
 
 
 

2. PRÄSENTATION PLOESSER ARCHITEKTEN 
 
Herr Manuel Plösser, Geschäftsführer des Architekturbüros Ploesser, Friedrichshafen, stellt 
sich dem Gremium vor. Seinen Vater, Werner Plösser, entschuldigt er Corona bedingt. Zu 
Beginn der Präsentation informiert er, dass er das Projekt in Hergatz zusammen mit Herrn 
Wolfgang Bock und Herrn Sebastian Walter, beide aus seinem Team, leiten wolle. Herr Wal-
ter sei studierter Innenarchitekt, der seine Bachelorarbeit zum Bodenmüllerhaus gemacht 
habe. Das Thema Städtebau sei sehr wichtig, auch in Bezug auf den Dorfplatz. Er arbeite 
gerne mit Holz, im Sinne von: den Dorfcharakter modern interpretiert, und vor allem termin- 
und kostentreu. Er bevorzuge die Zusammenarbeit mit Planstatt Senner, Gebäude- und Frei-
raumplanung. 
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Herr Plösser teilt abschließend mit, dass das Bauen im Bestand, konkret die Sanierung, 
Modernisierung, der Umbau, die Umnutzung oder Aufstockung bestehender Gebäude im-
mer die teurere Möglichkeit sei. Zudem, aufgrund möglicher unvorhersehbarer Dinge, 
schlecht kalkulierbar und mit vielen Vorschriften. 
Die Frage des Vorsitzenden, ob auch ein Pauschalhonorar vereinbart werden könne, bejaht 
Herr Plösser. 
 

 
 

3. PRÄSENTATION STUDIO MM  
 

 
 
Herr Marius Mager, ein junger Architekt aus Wangen im Allgäu, stellt sich dem Gremium vor 
und präsentiert seine Projekte. 
 

 
 
 
Büroprofil Studio MM 
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Auf Frage aus dem Gremium informiert Herr Mager, dass er bisher nicht viele Erfahrungen 
mit der öffentlichen Hand machen konnte. Mit dem Amt für ländliche Entwicklung habe er 
noch nicht zu tun gehabt. Er sei jedoch für alles offen und scheue sich nicht davor. Dass er 
alleine arbeite habe sicherlich Vor- und Nachteile, aber er habe ebenfalls gute Beziehungen 
zu Fachplanern und Statikern (Hauser Waldburg). 

 
 

 

4. PRÄSENTATION ARCHITEKTURBÜRO DR. KLAUS PILZ  
 
Herr Dr. Klaus Pilz vom gleichnamigen Architekturbüro in Vilgertshofen stellt sich dem Gre-
mium vor. Mitgebracht hat er Herrn Herbert Bader, Sachverständiger für Bauwerksprüfung, 
Spezialgebiet: Statik und Stahlbau. 
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Herr Pilz regt an, mit einer Bestands- und Schadensaufnahme zu beginnen und die o.g. Fra-
gestellungen in Arbeitsgruppen zu klären. Auch mit einem Pauschalhonorar ist er grundsätz-
lich einverstanden. Auf Frage von Gemeinderätin Kirchmann bezüglich Erfahrungen aus der 
Zusammenarbeit mit dem Amt für ländliche Entwicklung entgegnet Herr Pilz, das müsse man 
so hinnehmen und akzeptieren. 
 
Der Vorsitzende bedankt sich bei den Architekten für die Präsentation und Teilnahme an der 
Gemeinderatssitzung und verabschiedet auch die Bürgerinnen und Bürger sowie die Presse. 
 

 

Ende des öffentlichen Sitzungsteils um 20:45 Uhr. 

 

 

 

 

 

Der Vorsitzende Schriftführerin 

Erster Bürgermeister Oliver-Kersten Raab Andrea Steffey 

 


